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Vorbemerkungen 
 
Aufgrund des Antrages von SPD/FDP vom 25.02.2007 hat der Rat der Stadt 
Visselhövede am 10.05.2007 beschlossen, eine Untersuchung von 
Verkehrsgefährdungspunkten auf den Schulwegen vorzunehmen. In den 
Ausarbeitungen vom 31.08.2007 und 29.11.2007 sind die bisherigen Ergebnisse 
zusammengetragen worden. Außerdem wurden Zwischenstände veröffentlicht. Diese 
aktuelle Ausarbeitung über die Schulwegsicherung enthält die noch nicht 
abgeschlossenen und neuen Punkte. Sie wird regelmäßig aktualisiert.  
 
Sollten Sie weitere Verkehrsgefährdungspunkte kennen, informieren Sie bitte Frau Arps 
im  Bau- und Umweltamt, Markplatz 2, 27374 Visselhövede, Tel. 04262 / 301135,  E-
Mail: stadt.arps@visselhoevede.de. 
 
 
 
 
Franka Strehse 
Bürgermeisterin 
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Standort Eingabe Lösung/Bemerkungen 
Goethestraße Ist-Zustand: Ungenutzte Restfläche in 

der Goethestraße. 
Wunsch: Überdachter 
Fahrradabstellplatz 

Der Vorschlag wird seitens 
des Bau- und Umweltamtes 
überprüft. 

Ein Zebrastreifen würde es den 
Fahrschülern erleichtern, die 
Straßenseite zu wechseln. Selbiges ...für 
Radfahrer 
fehlende Ampelanlage 
Verkehrsschild zur Kennzeichnung eines 
Schulweges 

Bahnhof 
 
 
 
 
 
Bahnhofstraße / 
Verdener Str. Übergang  

Die Fahrzeug-Zählung des 
Straßenbauamtes Verden 
vom Nov. 2009 hat den für 
eine Ampelanlage 
erforderlichen Wert knapp 
unterschritten. Der 
ermittelte Höchstwert liegt 
außerhalb der Schulzeit, so 
dass von weiteren 
Bemühungen um eine 
Fußgängersignalanlage 
derzeit abgesehen wird. 

Jeddingen An manchen Stellen wären Zebrastreifen 
etwas hilfreicher, damit die Kinder etwas 
sicherer die Straße überqueren können. 
Da eine Ampel nicht überall aufgestellt 
werden kann, könnte man vielleicht 
drüber nachdenken 
 
Beispiel Zum Großen Feld 
Die Kinder müssen erst über die 
Hauptstraße, um überhaupt den Fußweg 
zu erreichen. Da es kurz nach 
Ortseingang ist, sind für viele Autofahrer 
Geschwindigkeitsbegrenzungen ein 
Fremdwort 

Da die Fahrzeugzahlen bei 
weitem nicht die 
erforderlichen Werte für 
eine 
Fußgängersignalanlage 
(Ampel) erreichen, hat der 
Landkreis dringend 
empfohlen, die 
Schulbushaltestelle Bremer 
Straße in Höhe der 
Einmündung „Zum großen 
Feld“ mit einem Fußweg 
anzubinden bzw. die 
Haltestelle zu versetzen. Im 
Mai 2011 wurde der 
Fußweg erstellt. 

Diverse  Transparente mit Hinweis 
auf die Schulanfänger und 
Schulanfängerinnen 
werden jedes Jahr während 
Ferienende/Schulbeginn für 
ein paar Wochen 
angebracht 

Grundschul-
beginn  
 
 

 Es werden an die 
Grundschulen Broschüren 
mit Hinweisen für 
Schulanfänger verteilt. 

Buchholz Geschwindigkeitsbegrenzung auf 50 
km/h im jetzigen 70er Bereich 

Es wurden Ortstafeln 
aufgestellt. 

Einmündung 
Gaswerkstraße 
in die 
Süderstraße 

Im Einmündungsbereich sind immer noch 
die Radfahrer gefährdet. 

Aufgrund des Antrages der 
Stadt Visselhövede wird 
von der Landesstraßen-
meisterei an der 
Einmündung ein sog. 
Stopp-Schild aufgestellt. 

 


